
Tidjane  Thiam  als  sozialer
Unternehmer?
Im Internet haben wir gelesen, dass der ehemalige CEO der
Credit  Suisse  das  Präsidentenamt  in  der  Elfenbeinküste
anstrebt
Ex CEO von Credit Suisse ins Präsidentenamt?

Herr Thiam stammt aus der Oberschicht der Elfenbeinküste und
eine  beeindruckende  Karriere  hingelegt.  Doch  dies
schlussendlich als Angestellter. Die unternehmerische Leistung
ist wenig nachvollziehbar, ebenso wenig Investitionen in der
Elfenbeinküste.  Wo  die  hohen  Verdienste  heute  sind,  nicht
feststellbar.

Kakao und Tourismus zu entwickeln, wäre ein grosse Aufgabe und
wünschenswert, dort erst einmal die Sporen zu verdienen.

Herr Thiam hat Privatdetektive beauftragt, um Geschäftspartner
und Angestellte zu beschatten. Die Sicherheitsabteilung ging
rabiat  gegen  Demonstranten  vor  und  schickte  auch  Stephan
Zurfluh eine gerichtliche Androhung, weil er forderte, dass
Herr Thiam CHF 10 Millionen in der Elfenbeinküste investieren
soll.

Bei den Mosambik Skandal ist Herr Thiam untätig gewesen, den
Land  wurde  grosser  Schaden  zugefügt.  Bei  der
Generalversammlung der Credit Suisse 2019 wurde lediglich auf
Untersuchungen  hingewiesen.  Keine  Betroffenheit  oder  gar
Wunsch den geschundenen Land in Afrika zu helfen.

Jetzt will er also in die Politik. Wie schon gesagt, er soll
erst einmal sein Vermögen nutzen, um die Lebenssituation in
Afrika zu verbessern. Als Präsident befürchte ich, dass dies
zu  Einbussen  demokratischer  Rechte  in  der  Elfenbeinküste
führt.

https://elfenbeinkueste.reisen/tidjane-thiam/
https://elfenbeinkueste.reisen/tidjane-thiam/
https://www.finews.ch/news/banken/40748-tidjane-thiam-elfenbeinkueste-praesident-kandidatur-ex-credit-suisse-ceo


Die bisherige Regierung sieht Herr Thiam als Konkurrent. Er
war bereits Entwicklungsminister und hat politische Erfahrung.
Das Wahlgesetz wurde geändert und Doppelbürger von der Wahl
ausgeschlossen.


